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SCHREIBEN [VON SCHULTHEISSUND RAT VON LUZERN? , VORORT DER KATH.

ORTE, AN DEN FRANZ. KOENIG, LUDWIG XIII . ] 1

"Diewyl wiev dev . . . künigklichen Mst . Ludwig des IS . dis namens Kunig zu

Fvanokviah unnd Navavva unsevs . . . Pundtsgnossen heilige Jntention gutten ge-
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fasten Endtschluss unnd Erkhlerung verstanden , das Nämlichen . . . Jr . . . Mst.

uns unnd unsere . . . Eydtgnosschafftt unnd deren Zugwandten so Jnn Jrer unnd

unseren Pündtnussen Jnngeschlossen unnd begriffen synd , als ein rechtt gethrü-

wer Eydt unnd Pundtsgnoss , by allen unnd Jeden Landen , lütten 3 herrschafftten 3

friheitten 3 grechttickeitten auch unser wahren Catholischen Römischen Reli¬

gion 3 zuerhaltten 3 zubeschützen 3 zubeschirmen unnd mitt Jr Machtt zuhandtha-

ben gnedigen willens unnd begerens . Berohalben wier als billichen zu schuldi¬

ger höchster danckbarheitt unnd darmitt . . . Jr . . . Mst . unser . . . wahre af¬

fection unnd ... . willen gespüren unnd erkhennen 3 uns hyemitt Einhelig Jnn

krafftt dis Brieffs Erkhlertt unnd beschlossen 3 das wier ebenmessig solcher

Jr . . . Mst . heiliger Jntention unnd gnedigen . . . Endtschluss by fallen , unnd

also wider unnd gegen allen der Jenigen wer doch die syendt 3 so hochgedachtte

Jr . . . Mst . unsere Eydtgnosschafftt unnd dero Zugwandten die Jnn unsere Pündt-

nuss begriffen synd , an dem einen oder andern Ohrtt wider rechtt unnd billik-

keitt an Landen , lütten , herrschafftten , friheitten , grechtikeitten , auch un¬

ser wahren Catholischen Römischen Religion zuverhinderen , ahnzutasten unnd

zu undertrucken begertend , mitt aller unser machtt unnd bestes Vermögens by-

zuspringen , zuschützen , zuschirmen , urmd zuhandthaben , vermög unsere aller¬

sitz zusammenhabenden Pündtnusses , unnd besonders die mitt . . . Jr . . . Mst.

habende Pündtnuss unnd Ewigen friden [von 1516 ] Jnn allem Jrem Jnnhaltt , Punct-

ten unnd Articklen gethruwlich uffrechtt wahr vest unnd stett zuhalten , Jnn

der Hoffnung unnd Zuversicht es werde . . . Jr Mst . Solche unsere offenttliche

. . . Erliche Erkhlerung zu gnedigem benüögen uffnemen unnd verstahn , unnd uns

umb aller widerwertigen unbillichen Zulagen so Jr Mst . fürkhomen syn mocht-

tend für wol unnd gnugsam enttschuldigett haltten auch allen deswegen gefasten

ungnedigen willen gnedigst fallenlassen . Auch ebenmessiger gstaltt Jnn Jrem

so gnedigen gegen uns unnd gmeyner . . . Eydtgnosschafftt gethonem Enndtschluss

gnedigst verharren unnd unbeschwertt uns ein gegenbrieff glichen Jnnhaltts

gnedig erteilen unnd zu mehrerer bestettigung Jr Mst . gnedigsten gutten wil¬

lens So vil mügliche furderliche gnedige anordnungen zu den Bezalungen der

Oberkheitten privatt personen auch der Penzionen verschaffen . So habend wier

deme allem unserem obgedachtten Endtschluss zu wahrer bekrefftigung unser

Secret Jnsigeel offenttlich hieruff trucken unnd geben lassen " .

1 ) Rein vom Inhalt her könnte es sich sehr wohl um das Konzept handeln , das
Konrad III . Zurlauben laut AH 75/108 zuhanden von Schultheiss und Rat
von Luzern verfasst hatte.
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